
ALLGEMEINES ZUM PELLETLAGERBAU

Heizlast des 
Gebäudes [kW]

Verbrauch pro Jahr 
[t/a]

Rührwerk ohne Schrägboden
(angenommene Füllhöhe 2,5 m)

Raumaustragung mit Schrägboden
(angenommene Füllhöhe 2,5 m)

Lagerraum-Volumen 
[m³]:

Lagerraum-Fläche 
[m²]:

 Lagerraum-Volumen 
inkl. Leerraum [m³]:

Lagerraum-Fläche 
[m²]:

8 2,8 6,0 2,4 7,2 2,5
10 3,5 7,5 3,0 9,0 3,6
12 4,2 9,0 3,6 11 4,3
15 5,3 11 4,4 14 5,4
20 7,0 15 6,0 18 7,2
22 7,7 17 6,8 20 7,9
25 8,8 19 7,6 23 9,0
30 10,5 23 9,2 27 11
35 12,3 26 11 32 13
45 15,8 34 14 41 16
55 19,3 41 17 50 20
65 22,8 49 20 59 23
75 26,3 56 23 68 27
95 33,3 71 29 86 34
115 40,3 86 35 104 41
135 54 101 41 122 49

Berechnungsgrundlagen zur Tabelle: Gerechnet wurde für einen Jahresbedarf bei 1.500 Volllaststunden pro Jahr
• Benötigtes Lagerraum-Volumen, wenn ein Rührwerk verwendet wird: 0,75 m³ pro kW Heizlast   • Benötigtes Lagerraum-Volumen, wenn ein Schrägboden 
verwendet wird: 0,9 m³ pro kW Heizlast   •  Maximale Schütthöhe: 3 m   •  Pellet-Schüttdichte: 650 kg/m³   •  Verbrauch pro Jahr: 350 kg pro kW Heizlast

Bei Pellets liegt die zulässige Schütthöhe bei 3 m. Größere Schütthöhen sind ob-
jektspezifisch zu klären.
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STANDARDVARIANTE

VARIANTE FÜR LICHTSCHACHT 90°

BEI DURCHFÜHRUNG DURCH ANDERE RÄUME

VARIANTE FÜR LICHTSCHACHT 45°

1 Spannring: leitend verbinden!

2
Schlauchkupplung System Storz „A“ NW 110 mit Blindkupplung. 
Im Heizraum oder Garage ist die Kupplung mit abnehmbarer 
REI90-Abdeckung auszuführen!

3 Mauerwerk

4 Stahlrohr

5 Erdungsschelle: Lack entfernen und leitend verbinden!

6
Feuerfeste Ummantelung EI 90, z.B.: 50 mm Steinwolle + 15 mm 
Brandschutzplatte

7 Rohrbogen 45°

8 Rohrbogen 90 °

PE Potential Erde

LS Lichtschacht

LR Brennstoff-Lagerraum

NR Nebenraum

LEGENDE

Alle Maße in cm l Breite x Höhe

EINBAUVARIANTEN DER PELLET-EINBLASSTUTZEN
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PELLETSCHNECKE MIT BODENSCHRÄGEN

LEGENDE

A
Not-Halt-Schalter: Kessel NICHT stromlos, aber Verbrennung 
gestoppt – Wärmeabfuhr läuft weiter!

D2
Mauerdurchbruch 35x35 cm: nach Montage verschließen, Kanal 
Schallentkoppeln

F Feuerlöscher

H Türschutzbretter zur Druckentlastung

K

• Zugang zum Kamin freihalten: mind. 60 cm
•  Ausführung von Abgasrohr und Kamin lt. Tabelle „Technische 

Daten“
•  Energiesparzugregler mit Explosionsklappe einbauen (außer 

bei EF2 mit RLU  Betrieb)

M Prallschutzmatte

P

Belüftete Befüllstutzen (Einblas- & Absaugstutzen)
Den Einblasstutzen in der Raummitte und den Absaugstutzen 
≥ 50 cm seitlich des Einblasstutzen Richtung Lagerraumtür 
platzieren. Der Absaugstutzen sollte innen möglichst kurz mit 
der Wand abschließen (Erdungsschelle muss noch montierbar 
sein!). Beide Stutzen sollen von Seitenmauern ≥ 50 cm und von 
der Decke ≥ 20 cm entfernt angebracht werden.

S
Schrägboden mit mindestens 40 ° und glatte Oberfläche 
(z. B. mit Betoplan- oder Schalungsplatten)
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• Be- und Entlüftung Heizraum ≥ 400 cm2 vorsehen.
• Antriebe außerhalb des Lagerraumes montieren.
• Deckenlast / statische Belastungen beachten!
• Örtliche Brandschutzbestimmungen sowie bauliche Anforderungen sind unbedingt zu beachten!
• Beachten Sie die gesetzlich vorgegebenen Abstände zu brennbaren Materialien!
•  Die Pelletheizung KWB Easyfire Typ EF2 S und KWB PelletfirePlus Typ MF2 S sind sowohl in rechter als auch in linker Ausführung möglich. 

Die Stückholz- und Pelletheizung KWB Combifire Typ CF2 S ist ausschließlich in linker Ausführung möglich.
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D2

Alle Maße in cm l Breite x Höhe

PRAXISBEISPIELE
PELLETLAGER
LAGERRAUM NEBEN HEIZRAUM

Maximale Füllhöhe: 300 cm

KOMPATIBEL MIT
KWB Combifire Typ CF2 18 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 2,4 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 CC4 2,9 – 40 kW
KWB PelletfirePlus Typ MF2 S 45 – 135 kW

Zur normgerechten Gestaltung des Pelletlagers empfi ehlt KWB die Umsetzung der europäischen Norm DIN EN ISO 20023.
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LEGENDE

A
Not-Halt-Schalter: Kessel NICHT stromlos, aber Verbrennung 
gestoppt - Wärmeabfuhr läuft weiter!

D2
Mauerdurchbruch 35 x 35 cm: nach Montage verschließen, 
Kanal Schallentkoppeln

F Feuerlöscher

H Türschutzbretter zur Druckentlastung

K

• Zugang zum Kamin freihalten: mind. 60 cm
•  Ausführung von Abgasrohr und Kamin lt. 

Tabelle „Technische Daten“
•  Energiesparzugregler mit Explosionsklappe einbauen (außer 

bei Typ EF2 mit RLU-Betrieb)

M Prallschutzmatte

P

Belüftete Befüllstutzen (Einblas- & Absaugstutzen) 
Den Einblasstutzen in der Raummitte und den Absaugstutzen 
≥ 50 cm seitlich des Einblasstutzens Richtung Lagerraumtür 
platzieren. Der Absaugstutzen sollte innen möglichst kurz mit 
der Wand abschließen (Erdungsschelle muss noch montier-
bar sein!). 
Beide Stutzen sollen von Seitenmauern ≥ 50 cm und von der 
Decke ≥ 20 cm entfernt angebracht werden.
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• Be- und Entlüftung Heizraum ≥ 400 cm² vorsehen.
• Antriebe außerhalb des Lagerraumes montieren.
• Deckenlast / statische Belastungen beachten!
• Örtliche Brandschutzbestimmungen sowie bauliche Anforderungen sind unbedingt zu beachten!
• Beachten Sie die gesetzlich vorgegebenen Abstände zu brennbaren Materialien!
• Die Pelletheizung KWB Easyfire mit Knickschnecke (Typ EF2 S) ist sowohl in rechter als auch in linker Ausführung möglich.

KWB PELLETRÜHRWERK PLUS

PRAXISBEISPIELE
PELLETLAGER
LAGERRAUM NEBEN HEIZRAUM

Maximale Füllhöhe: 300 cm

KOMPATIBEL MIT
KWB Combifire Typ CF2 18 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 2,4 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 CC4 2,9 – 40 kW
KWB PelletfirePlus Typ MF2 S 45 – 135 kW

85 20
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≥ 20

≥ 20

80 12
0
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M
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D2

Alle Maße in cm l Breite x Höhe

Zur normgerechten Gestaltung des Pelletlagers empfi ehlt KWB die Umsetzung der europäischen Norm DIN EN ISO 20023.
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LEGENDE

A
Not-Halt-Schalter: Kessel NICHT stromlos, aber Verbrennung 
gestoppt - Wärmeabfuhr läuft weiter!

D2
Mauerdurchbruch 35 x 35 cm: nach Montage verschließen, 
Kanal Schallentkoppeln

F Feuerlöscher

H Türschutzbretter zur Druckentlastung

K

• Zugang zum Kamin freihalten: mind. 60 cm
•  Ausführung von Abgasrohr und Kamin lt. 

Tabelle „Technische Daten“
•  Energiesparzugregler mit Explosionsklappe einbauen (außer 

bei Typ EF2 mit RLU-Betrieb)

M Prallschutzmatte

P

Belüftete Befüllstutzen (Einblas- & Absaugstutzen) 
Den Einblasstutzen in der Raummitte und den Absaugstutzen 
≥ 50 cm seitlich des Einblasstutzens Richtung Lagerraumtür 
platzieren. Der Absaugstutzen sollte innen möglichst kurz mit 
der Wand abschließen (Erdungsschelle muss noch montier-
bar sein!). 
Beide Stutzen sollen von Seitenmauern ≥ 50 cm und von der 
Decke ≥ 20 cm entfernt angebracht werden.

H
in

w
ei

se

• Be- und Entlüftung Heizraum ≥ 400 cm² vorsehen.
• Antriebe außerhalb des Lagerraumes montieren.
• Deckenlast / statische Belastungen beachten!
• Örtliche Brandschutzbestimmungen sowie bauliche Anforderungen sind unbedingt zu beachten!
• Beachten Sie die gesetzlich vorgegebenen Abstände zu brennbaren Materialien!
• Die Pelletheizung KWB Easyfire mit Knickschnecke (Typ EF2 S) ist sowohl in rechter als auch in linker Ausführung möglich.

KWB PELLETRÜHRWERK PLUS

PRAXISBEISPIELE
PELLETLAGER
LAGERRAUM NEBEN HEIZRAUM

Maximale Füllhöhe: 300 cm

KOMPATIBEL MIT
KWB Combifire Typ CF2 18 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 2,4 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 CC4 2,9 – 40 kW
KWB PelletfirePlus Typ MF2 S 45 – 135 kW
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D2

Alle Maße in cm l Breite x Höhe

Zur normgerechten Gestaltung des Pelletlagers empfiehlt KWB die Umsetzung der europäischen Norm DIN EN ISO 20023.
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Alle Maße in cm l Breite x Höhe

PRAXISBEISPIELE
PELLET-GEWEBETANK
KWB PELLET BIG BAG

LEGENDE

A
Not-Halt-Schalter: Kessel NICHT stromlos, aber Verbrennung 
gestoppt – Wärmeabfuhr läuft weiter!

B1
Brandschutz-Manschette Förderschläuche Ø 6 cm, Bohrung 
jeweils  Ø 7 cm – nach Montage verschließen

D2
Mauerdurchbruch 35 x 35 cm: nach Montage verschließen, 
Kanal Schallentkoppeln

F Feuerlöscher

G

Schlauchführung
• maximale Gesamtförderlänge: 25 m
• maximale Förderhöhe ohne Stufe: 3 m
•  maximale Gesamtförderhöhe mit Stufe: 5 m – spätestens 

nach 3 m Höhendiff erenz Stufe einbauen
• pro Stufe Schläuche mind. 1  m waagrecht führen
• alle Förderschlauch-Biegungsradien mind. 40 cm

K

• Zugang zum Kamin freihalten: mind. 60 cm
•  Ausführung von Abgasrohr und Kamin lt. Tabelle „Technische 

Daten“
•  Energiesparzugregler mit Explosionsklappe einbauen (außer 

bei Typ EF2 mit RLU-Betrieb)

P
Pelleteinblasstutzen: 1 bzw. 2 Einblasstutzen (je Größe des 
KWB Big Bag) – Absaugung wird nicht benötigt

W Freiraum Wartung

Z Zwischenraum

H
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• Be- und Entlüftung Heizraum ≥ 400  cm² vorsehen. • Antriebe außerhalb des Lagerraumes montieren. 
• Deckenlast/statische Belastungen beachten!
• Örtliche Brandschutzbestimmungen sowie bauliche Anforderungen sind unbedingt zu beachten! 
• Beachten Sie die gesetzlich vorgegebenen Abstände zu brennbaren Materialien!
•  Die Pelletheizungen KWB Easyfire und KWB Combifire mit Saugförderung sind ausschließlich in linker Ausführung möglich. 

Die Pelletheizung KWB PelletfirePlus ist sowohl in rechter als auch in linker Ausführung möglich.
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KWB PELLET BIG BAG UND SAUGFÖRDERUNG

KOMPATIBEL MIT
KWB Combifire Typ CF2 GS 18 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 GS 2,4 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 CC4 GS 2,9 – 40 kW
KWB Easyfire 1 Plus Typ USP GS 10 – 20 kW
KWB PelletfirePlus Typ MF2 GS 45 – 135 kW

Maximale Füllhöhe: 212 cm

Zur normgerechten Gestaltung des Pelletlagers empfi ehlt KWB die Umsetzung der europäischen Norm DIN EN ISO 20023.

104 
(Kopfstück L = 73,5 cm)

W

Standardvariante

kürzere Variante
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(Kopfstück L = 31 cm)
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mittlere Variante
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(Kopfstück L = 53,5 cm)
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KWB ENTNAHME-SONDEN MIT 
SAUGFÖRDERUNG (NUR BIS 65 kW)

PRAXISBEISPIELE
PELLETLAGER
LAGERRAUM NEBEN, ÜBER ODER UNTER HEIZRAUM

KOMPATIBEL MIT
KWB Combifire Typ CF2 GS 18 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 GS 2,4 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 CC4 GS 2,9 – 40 kW
KWB Easyfire 1 Typ USP GS 10 – 20 kW
KWB PelletfirePlus Typ MF2 GS 45 – 65 kW
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• Be- und Entlüftung Heizraum ≥ 400 cm2 vorsehen.   • Antriebe außerhalb des Lagerraumes montieren.
• Deckenlast / statische Belastungen beachten!
• Örtliche Brandschutzbestimmungen sowie bauliche Anforderungen sind unbedingt zu beachten!
• Beachten Sie die gesetzlich vorgegebenen Abstände zu brennbaren Materialien!
•  Die Pelletheizungen KWB Easyfire, KWB Easyfire 1 Plus und KWB Combifire mit Saugförderung sind ausschließlich in linker Ausführung 

möglich. 
Die Pelletheizung KWB PelletfirePlus ist sowohl in rechter als auch in linker Ausführung möglich.

LEGENDE

A
Not-Halt-Schalter: Kessel NICHT stromlos, aber Verbrennung 
gestoppt – Wärmeabfuhr läuft weiter!

D1

Mauerdurchbruch  25 cm, Mittelachse: Fußbodenoberkante 
+ 14 cm, Abstand zu anderen Bauteilen ≥ 35 cm ab Mittelachse, 
Die Mauerdurchführung darf keine Hohlräume aufweisen und 
muss sauber und glatt ausgeführt sein.

F Feuerlöscher

G

Schlauchführung bei Easyfire Typ EF2 GS / Combifire Typ CF2 
GS / PelletfirePlus Typ MF2 GS
• Maximale Förderlänge von Entnahmesonden: 25 m
• Maximale Förderhöhe ohne Stufe 3 m
•  Maximale Gesamtförderhöhe mit Stufe: 5 m – spätestens nach 

3 m Höhendi� erenz-Stufe einbauen
Schlauchführung bei Easyfire 1 Plus Typ USP GS 
•  Maximale Sauglänge (Trassenlänge zwischen Saugbehälter 

und Umschalteinheit bzw. Wand): 10 m
•  Maximale Sauglänge im Lagerraum (Wand bis Entnahme-

sonde): 4 m
• Maximale Gesamtförderhöhe: 3,5 m 
•  Der Einbau einer Höhendi� erenz-Stufe ist beim Easyfire 1 Plus 

NICHT möglich!

G
Schlauchführung generell
• Pro Stufe Schläuche min. 1 m waagrecht führen
• Alle Förderschlauch-Biegungsradien min. 40 cm

H Türschutzbretter zur Druckentlastung

K

• Zugang zum Kamin freihalten: mind. 60 cm
•  Ausführung von Abgasrohr und Kamin lt. Tabelle „Technische 

Daten“
•  Energiesparzugregler mit Explosionsklappe einbauen (außer 

bei Typ EF2 mit RLU-Betrieb)

M Prallschutzmatte

P

Belüftete Befüllstutzen (Einblas- & Absaugstutzen)
Den Einblasstutzen in der Raummitte und den Absaugstutzen 
≥ 50 cm seitlich des Einblasstutzen Richtung Lagerraumtür 
platzieren. Der Absaugstutzen sollte innen möglichst kurz mit 
der Wand abschließen (Erdungsschelle muss noch montierbar 
sein!). Beide Stutzen sollen von Seitenmauern ≥ 50 cm und von 
der Decke ≥ 20 cm entfernt angebracht werden.

S
Schrägboden mit mindestens 40 ° und glatte Oberfläche 
(z. B. mit Betoplan- oder Schalungsplatten)
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Maximale Füllhöhe: 300 cm

Alle Maße in cm l Breite x Höhe

Zur normgerechten Gestaltung des Pelletlagers empfi ehlt KWB die Umsetzung der europäischen Norm DIN EN ISO 20023.
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KWB ENTNAHME-SONDEN MIT 
SAUGFÖRDERUNG (NUR BIS 65 kW)

PRAXISBEISPIELE
PELLETLAGER
LAGERRAUM NEBEN, ÜBER ODER UNTER HEIZRAUM

KOMPATIBEL MIT
KWB Combifire Typ CF2 GS 18 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 GS 2,4 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 CC4 GS 2,9 – 40 kW
KWB Easyfire 1 Typ USP GS 10 – 20 kW
KWB PelletfirePlus Typ MF2 GS 45 – 65 kW
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• Be- und Entlüftung Heizraum ≥ 400 cm2 vorsehen.   • Antriebe außerhalb des Lagerraumes montieren.
• Deckenlast / statische Belastungen beachten!
• Örtliche Brandschutzbestimmungen sowie bauliche Anforderungen sind unbedingt zu beachten!
• Beachten Sie die gesetzlich vorgegebenen Abstände zu brennbaren Materialien!
•  Die Pelletheizungen KWB Easyfire, KWB Easyfire 1 Plus und KWB Combifire mit Saugförderung sind ausschließlich in linker Ausführung 

möglich. 
Die Pelletheizung KWB PelletfirePlus ist sowohl in rechter als auch in linker Ausführung möglich.

LEGENDE

A
Not-Halt-Schalter: Kessel NICHT stromlos, aber Verbrennung 
gestoppt – Wärmeabfuhr läuft weiter!

D1

Mauerdurchbruch  25 cm, Mittelachse: Fußbodenoberkante 
+ 14 cm, Abstand zu anderen Bauteilen ≥ 35 cm ab Mittelachse, 
Die Mauerdurchführung darf keine Hohlräume aufweisen und 
muss sauber und glatt ausgeführt sein.

F Feuerlöscher

G

Schlauchführung bei Easyfire Typ EF2 GS / Combifire Typ CF2 
GS / PelletfirePlus Typ MF2 GS
• Maximale Förderlänge von Entnahmesonden: 25 m
• Maximale Förderhöhe ohne Stufe 3 m
•  Maximale Gesamtförderhöhe mit Stufe: 5 m – spätestens nach 

3 m Höhendi�erenz-Stufe einbauen
Schlauchführung bei Easyfire 1 Plus Typ USP GS 
•  Maximale Sauglänge (Trassenlänge zwischen Saugbehälter 

und Umschalteinheit bzw. Wand): 10 m
•  Maximale Sauglänge im Lagerraum (Wand bis Entnahme-

sonde): 4 m
• Maximale Gesamtförderhöhe: 3,5 m 
•  Der Einbau einer Höhendi�erenz-Stufe ist beim Easyfire 1 Plus 

NICHT möglich!

G
Schlauchführung generell
• Pro Stufe Schläuche min. 1 m waagrecht führen
• Alle Förderschlauch-Biegungsradien min. 40 cm

H Türschutzbretter zur Druckentlastung

K

• Zugang zum Kamin freihalten: mind. 60 cm
•  Ausführung von Abgasrohr und Kamin lt. Tabelle „Technische 

Daten“
•  Energiesparzugregler mit Explosionsklappe einbauen (außer 

bei Typ EF2 mit RLU-Betrieb)

M Prallschutzmatte

P

Belüftete Befüllstutzen (Einblas- & Absaugstutzen)
Den Einblasstutzen in der Raummitte und den Absaugstutzen 
≥ 50 cm seitlich des Einblasstutzen Richtung Lagerraumtür 
platzieren. Der Absaugstutzen sollte innen möglichst kurz mit 
der Wand abschließen (Erdungsschelle muss noch montierbar 
sein!). Beide Stutzen sollen von Seitenmauern ≥ 50 cm und von 
der Decke ≥ 20 cm entfernt angebracht werden.

S
Schrägboden mit mindestens 40 ° und glatte Oberfläche 
(z. B. mit Betoplan- oder Schalungsplatten)
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Maximale Füllhöhe: 300 cm

Alle Maße in cm l Breite x Höhe

Zur normgerechten Gestaltung des Pelletlagers empfiehlt KWB die Umsetzung der europäischen Norm DIN EN ISO 20023.
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KWB PELLETBOX

PRAXISBEISPIELE
PELLETLAGER
PLATZIERUNG NEBEN, ÜBER/UNTER HEIZRAUM 
ODER WETTERGESCHÜTZT IM FREIEN

Maximale Füllhöhe: 250 cm

KOMPATIBEL MIT
KWB Combifire Typ CF2 GS 18 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 GS 2,4 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 CC4 GS 2,9 – 40 kW
KWB Easyfire 1 Plus Typ USP GS 10 – 20 kW
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• Be- und Entlüftung Heizraum ≥ 400 cm2 vorsehen.
• Deckenlast / statische Belastungen beachten!
• Örtliche Brandschutzbestimmungen sowie bauliche Anforderungen sind unbedingt zu beachten!
• Beachten Sie die gesetzlich vorgegebenen Abstände zu brennbaren Materialien!
•  Die Pelletheizungen KWB Easyfire und KWB Combifire mit Saugförderung sind ausschließlich in linker Ausführung möglich. 

Die Pelletheizung KWB PelletfirePlus ist sowohl in rechter als auch in linker Ausführung möglich.

A
Not-Halt-Schalter: Kessel NICHT stromlos, aber Verbrennung 
gestoppt – Wärmeabfuhr läuft weiter!

B1
Brandschutz-Manschette Förderschläuche  6 cm, Bohrung  
jeweils  7 cm, nach Montage verschließen

F Feuerlöscher

G

Schlauchführung
• maximale Gesamtförderlänge: 25 m
• maximale Förderhöhe ohne Stufe: 3 m
•  maximale Gesamtförderhöhe mit Stufe: 5 m – spätestens nach 

3 m Höhendi� erenz Stufe einbauen
• pro Stufe Schläuche mind. 1 m waagrecht führen
• alle Förderschlauch-Biegungsradien mind. 40 cm

K

• Zugang zum Kamin freihalten: mind. 60 cm
•  Ausführung von Abgasrohr und Kamin lt. Tabelle „Technische 

Daten“
•  Energiesparzugregler mit Explosionsklappe einbauen (außer 

bei Typ EF2 mit RLU-Betrieb siehe Seite 128)

P
Befüllstutzen (Einblas- & Absaugstutzen): 2 bzw. 3 Befüllstutzen 
(je nach Größe der KWB Pellet Box)

X

Aufstellraum Gewebetank:
•  Be- und Entlüftung Aufstellraum Gewebetank ≥ 400 cm2 

vorsehen
•  Im Aufstellraum des Gewebetankes dürfen keine spitzen oder 

scharfen Gegenstände vorhanden sein!
• Gewebe darf nicht in Berührung mit feuchten Wänden kom-
men.
•  UV-Licht ist im Aufstellraum Gewebetank unbedingt zu ver-

meiden (z. B. UV-Folie auf Fenster aufkleben).
•  Da sich im Laufe der Jahre Pelletstaub absetzt, empfiehlt KWB 

beim Gewebetank eine Reinigung alle 3-5 Jahre.

KWB
Empa

Compact

P

X

X

B1

A F

B1

K
G

K

10
0

20
0

100
200

≥ 10≥ 60

≥ 
10

≥ 
20

Alle Maße in cm l Breite x Höhe

Zur normgerechten Gestaltung des Pelletlagers empfi ehlt KWB die Umsetzung der europäischen Norm DIN EN ISO 20023.
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PRAXISBEISPIELE SONDER-
LÖSUNGEN PELLETBETRIEB

KOMPATIBEL MIT
KWB Combifire Typ CF2 GS 18 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 GS 2,4 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 CC4 GS 2,9 – 40 kW
KWB PelletfirePlus Typ MF2 GS* 45 – 135 kW

LEGENDE

B1
Brandschutz-Manschette Förderschläuche  6 cm, Bohrung 
jeweils   7 cm nach Montage verschließen, Kanal Schallent-
koppeln

B2 Brandschutzmanschette Fallschlauch  7,5 cm

D2
Mauerdurchbruch 35 x 35 cm: nach Montage verschließen, 
Kanal Schallentkoppeln

FS Förderschnecke

G

Schlauchführung
• maximale Gesamtförderlänge: 25 m
• maximale Förderhöhe ohne Stufe: 3 m
•  maximale Gesamtförderhöhe mit Stufe: 5 m – spätestens 

nach 3 m Höhendiff erenz Stufe einbauen
• pro Stufe Schläuche mind. 1 m waagrecht führen
• alle Förderschlauch-Biegungsradien mind. 40 cm

H Türschutzbretter zur Druckentlastung

K

• Zugang zum Kamin freihalten: mind. 60 cm
•  Ausführung von Abgasrohr und Kamin lt. Tabelle „Technische 

Daten“
•  Energiesparzugregler mit Explosionsklappe einbauen

DD1
Deckendurchbruch   10 cm: nach Montage verschließen,
Kanal Schallentkoppeln

M Prallschutzmatte

P

Belüftete Befüllstutzen (Einblas- & Absaugstutzen)
Den Einblasstutzen in der Raummitte und den Absaugstutzen 
≥ 50 cm seitlich des Einblasstutzen Richtung Lagerraumtür 
platzieren. Der Absaugstutzen sollte innen möglichst kurz mit 
der Wand abschließen (Erdungsschelle muss noch montierbar 
sein!). Beide Stutzen sollen von Seitenmauern ≥ 50 cm und von 
der Decke ≥ 20 cm entfernt angebracht werden.

S
Schrägboden mit mindestens 40 ° und glatte Oberfläche 
(z. B. mit Betoplan- oder Schalungsplatten)
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• Be- und Entlüftung Heizraum ≥ 400  cm2 vorsehen. • Antriebe außerhalb des Lagerraumes montieren. 
• Deckenlast/statische Belastungen beachten!
• Örtliche Brandschutzbestimmungen sowie bauliche Anforderungen sind unbedingt zu beachten! 
• Beachten Sie die gesetzlich vorgegebenen Abstände zu brennbaren Materialien!
•  Die Pelletheizungen KWB Easyfire und KWB Combifire mit Saugförderung sind ausschließlich in linker Ausführung möglich. 

Die Pelletheizung KWB PelletfirePlus ist sowohl in rechter als auch in linker Ausführung möglich.

*  Planungshinweis für KWB Pelletfi rePlus: Ab einer Leistung von 65 kW ist für sämtliche Richtungsänderungen in Pellet-Förderschläuchen (außer beim Rückluft-
schlauch) der Einsatz von Stahlrohrbögen vorzusehen.

Zur normgerechten Gestaltung des Pelletlagers empfi ehlt KWB die Umsetzung der europäischen Norm DIN EN ISO 20023.

FÖRDERSCHNECKE MIT SAUGFÖRDERUNG FÖRDERSCHNECKE MIT FALLSCHLAUCH 

Alle Maße in cm l Breite x Höhe

Maximale Füllhöhe: 300 cm
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PRAXISBEISPIELE SONDER-
LÖSUNGEN PELLETBETRIEB

KOMPATIBEL MIT
KWB Combifire Typ CF2 GS 18 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 GS 2,4 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 CC4 GS 2,9 – 40 kW
KWB PelletfirePlus Typ MF2 GS* 45 – 135 kW

LEGENDE

B1
Brandschutz-Manschette Förderschläuche  6 cm, Bohrung 
jeweils  7 cm nach Montage verschließen, Kanal Schallent-
koppeln

B2 Brandschutzmanschette Fallschlauch  7,5 cm

D2
Mauerdurchbruch 35 x 35 cm: nach Montage verschließen, 
Kanal Schallentkoppeln

FS Förderschnecke

G

Schlauchführung
• maximale Gesamtförderlänge: 25 m
• maximale Förderhöhe ohne Stufe: 3 m
•  maximale Gesamtförderhöhe mit Stufe: 5 m – spätestens 

nach 3 m Höhendifferenz Stufe einbauen
• pro Stufe Schläuche mind. 1 m waagrecht führen
• alle Förderschlauch-Biegungsradien mind. 40 cm

H Türschutzbretter zur Druckentlastung

K

• Zugang zum Kamin freihalten: mind. 60 cm
•  Ausführung von Abgasrohr und Kamin lt. Tabelle „Technische 

Daten“
•  Energiesparzugregler mit Explosionsklappe einbauen

DD1
Deckendurchbruch   10 cm: nach Montage verschließen,
Kanal Schallentkoppeln

M Prallschutzmatte

P

Belüftete Befüllstutzen (Einblas- & Absaugstutzen)
Den Einblasstutzen in der Raummitte und den Absaugstutzen 
≥ 50 cm seitlich des Einblasstutzen Richtung Lagerraumtür 
platzieren. Der Absaugstutzen sollte innen möglichst kurz mit 
der Wand abschließen (Erdungsschelle muss noch montierbar 
sein!). Beide Stutzen sollen von Seitenmauern ≥ 50 cm und von 
der Decke ≥ 20 cm entfernt angebracht werden.

S
Schrägboden mit mindestens 40 ° und glatte Oberfläche 
(z. B. mit Betoplan- oder Schalungsplatten)
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• Be- und Entlüftung Heizraum ≥400 cm2 vorsehen. • Antriebe außerhalb des Lagerraumes montieren. 
• Deckenlast/statische Belastungen beachten!
• Örtliche Brandschutzbestimmungen sowie bauliche Anforderungen sind unbedingt zu beachten! 
• Beachten Sie die gesetzlich vorgegebenen Abstände zu brennbaren Materialien!
•  Die Pelletheizungen KWB Easyfire und KWB Combifire mit Saugförderung sind ausschließlich in linker Ausführung möglich. 

Die Pelletheizung KWB PelletfirePlus ist sowohl in rechter als auch in linker Ausführung möglich.  

*  Planungshinweis für KWB PelletfirePlus: Ab einer Leistung von 65 kW ist für sämtliche Richtungsänderungen in Pellet-Förderschläuchen (außer beim Rückluft-
schlauch) der Einsatz von Stahlrohrbögen vorzusehen.

Zur normgerechten Gestaltung des Pelletlagers empfiehlt KWB die Umsetzung der europäischen Norm DIN EN ISO 20023.

FÖRDERSCHNECKE MIT SAUGFÖRDERUNG FÖRDERSCHNECKE MIT FALLSCHLAUCH 

Alle Maße in cm l Breite x Höhe

Maximale Füllhöhe: 300 cm
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PRAXISBEISPIELE SONDER-
LÖSUNGEN PELLETBETRIEB

Der Erdtank selbst sowie die Entnahme aus dem 
Erdtank sind nicht im Produktsortiment von KWB 
enthalten. KWB empfi ehlt das  System Geotank von 
Geoplast:

Kunststofftechnik GmbH 
A-2604 Theresienfeld, Bahnstraße 45
www.pelletstank.com

LEGENDE

B1
Brandschutz-Manschette Förderschläuche  6 cm, Bohrung 
jeweils  7 cm, nach Montage verschließen

R

Ein Schutzrohr ( 15 oder 20 cm) für die Erdverlegung der 
Saugschläuche ist bauseits bereitzustellen und zu verlegen. Das 
Schutzrohr und die Mauerdurchführung sind nach außen hin 
dicht auszuführen.

K

• Zugang zum Kamin freihalten: mind. 60 cm
•  Ausführung von Abgasrohr und Kamin lt. Tabelle „Technische 

Daten“
•  Energiesparzugregler mit Explosionsklappe einbauen (außer 

bei Typ EF2 mit RLU-Betrieb)

E Erdtank
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• Be- und Entlüftung Heizraum ≥ 400  cm2 vorsehen. • Deckenlast/statische Belastungen beachten!
• Antriebe außerhalb des Lagerraums montieren 
• Örtliche Brandschutzbestimmungen sowie bauliche Anforderungen sind unbedingt zu beachten! 
• Beachten Sie die gesetzlich vorgegebene Abstände zu brennbaren Materialien!
•  Die Pelletheizung KWB Easyfire mit Saugförderung ist ausschließlich in linker Ausführung möglich. 

Die Pelletheizung KWB PelletfirePlus ist sowohl in rechter als auch in linker Ausführung möglich.  

KOMPATIBEL MIT
KWB Combifire Typ CF2 GS 18 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 GS 2,4 – 38 kW
KWB Easyfire Typ EF2 CC4 GS 2,9 – 40 kW
KWB Easyfire 1 Plus Typ USP GS 10 – 20 kW
KWB PelletfirePlus Typ MF2 GS 45 – 135 kW

SAUGFÖRDERUNG FÜR ERDTANK

SAUGFÖRDERUNG FÜR GROßE LAGERRÄUME 
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LEGENDE
C

Blindboden optional - Förderkanal kann in den Boden eingelas-
sen werden. (Hinterlüftung empfohlen)

D4
Mauerdurchbruch 60 × 60 cm; nach Montage verschließen; 
Kanal Schallentkoppeln (min. 2 cm Schallisolierung)

G

Schlauchführung
• maximale Gesamtförderlänge: 25 m
• maximale Förderhöhe ohne Stufe: 3 m
•  maximale Gesamtförderhöhe mit Stufe: 5 m – spätestens nach 

3 m Höhendi� erenz Stufe einbauen
• pro Stufe Schläuche mind. 1 m waagrecht führen
• alle Förderschlauch-Biegungsradien mind. 40 cm

M Prallschutzmatte

P

Belüftete Befüllstutzen (Einblas- & Absaugstutzen)
Den Einblasstutzen in der Raummitte und den Absaugstutzen 
≥ 50 cm seitlich des Einblasstutzen Richtung Lagerraumtür 
platzieren. Der Absaugstutzen sollte innen möglichst kurz mit 
der Wand abschließen (Erdungsschelle muss noch montierbar 
sein!). Beide Stutzen sollen von Seitenmauern ≥ 50 cm und von 
der Decke ≥ 20 cm entfernt angebracht werden.

RB

Planungshinweis für KWB PelletfirePlus: Ab einer Leistung von 
65 kW oder bei Grundlastbetrieb ist der verstärkte Pellet-
förderschlauch mit Bogenradius R 500 (Longlife-Ausführung) 
vorzusehen.

SK Saugkopf

KOMPATIBEL MIT
KWB PelletfirePlus Typ MF2 GS* 45 – 135 kW

Alle Maße in cm l Breite x Höhe

Maximale Füllhöhe: 300 cm

*  Planungshinweis für KWB Pelletfi rePlus: Ab einer Leistung von 65 kW ist für sämtliche Richtungsänderungen in Pellet-Förderschläuchen (außer beim Rückluft-
schlauch) der Einsatz von Stahlrohrbögen vorzusehen.

Zur normgerechten Gestaltung des Pelletlagers empfi ehlt KWB die Umsetzung der europäischen Norm DIN EN ISO 20023.
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